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Sitzung
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Anwesende Mitglieder: Regenbogen, PR, Politische Bildung, Presse, Datenschutz, Vorstand, Prä-
sidium

Gäst*innen: SVB Gremium, Finanzen, Neuvorstand

Mit 9 Mitgliedern nicht beschlussfähig; Protokoll schreibt der Vorstand.

Tagesordnung
TOP 0: Formalia
TOP 1: Rundlauf

1) Berichte
TOP 2: Raumanträge
TOP 3: Finanzanträge

1) Feinstaub in Freiburg? Feinstaubsensoren basteln & mehr erfahren
2) Vortrag: Entpathologisierung von Geschlechtsidentitäten und Geschlechtspräsentationen
3) Inter* Vortrag
4) Inter* Workshop
5) LAK Stuttgart 12.03.2017
6) Vernetzungstreffen „Israelsolidarische Hochschulpolitik“
7) Überblicksseminar: Hochschulpolitk für Einsteiger*innen
8) Einführung in die Hochschulpolitik in Regensburg
9) Hochschulpolitik für Einsteiger*innen

TOP 4: Planungen und Diskussionen
TOP 5: Sonstiges
TOP 6: Termine
<GANZ ZUM SCHLUSS:  AUF TOP-LISTE RECHTE MAUSTASTE,  "VERZEICHNIS AKTUALISIEREN",  DANN DIESEN HINWEIS  
LÖSCHEN>  

TOP 0: Formalia

TOP 1: Rundlauf

1) Berichte

a) Antidiskriminierung

Nicht anwesend

b) Außen

• fzs-MV / AS-Sitzung: Wir waren mit insgesamt fünf Menschen in Kassel, es war sehr schön!

• Der AS hat sich auf seiner Sitzung im Vorfeld der MV vor allem mit der Vorbereitung dersel-
ben beschäftigt und noch einige Anträge geschrieben die dann auch in die MV eingebracht
wurden. Außerdem wurde über das Thema Ausschlussklausel / Hausrecht debattiert, dies
war auch schon bei der außerordentlichen MV in Frankfurt ein Thema



• Während der MV gab es, organisiert vom AS, Workshops zu den Themen Rape Culture &
Antisemitismus

• Vorstandsbericht: Gemeinnützigkeit des Verbands ist gewahrt, alles ist gut gegangen

• Wir wurden wieder in den AS gewählt (mit den meisten Stimmen!!1!) und freuen uns schon,
uns weiter aktiv in die Verbandsarbeit einbringen zu können

• es wurde sich mit den Protesten gegen Studiengebühren in BaWü solidarisiert

• Antrag zum Urheberrechtsgesetz aus feministischer Perspektive wurde angenommen -> ist
interessant in Hinblick auch auf die Thematik VG Wort

• Antrag auf Solidarisierung mit Strukturen die Ärger mit Ditib-kritischen Veranstaltungen hat-
ten - wir haben uns enthalten, weil wir keine Position dazu gesehen haben, heute kommt
aber ein Antrag zur Situation in der Türkei

• Pseudonymisierung von Klausuren wurde beschlossen, sich für einzusetzen: vielleicht wol-
len wir uns damit auch noch in Freiburg beschäftigen?

• Internationalistische Wissenschaft statt G20 -> Enthaltung, da keine StuRa-Position dazu
vorhanden

• Der fzs ist auf Beschluss der MV dem BDWI beigetreten mit dem Ziel kritische Wissen-
schaft weiter zu fördern

• Es wurde ein AK Politische Bildung im fzs eingerichtet mit dem Ziel, die Bildungsarbeit in-
nerhalb des Verbands und auch bei den einzelnen Mitgliedern, besser zu koordinieren

• [WERBEBLOCK]Bundeskongress für studentische Sozialpolitik 05.05-07.05.17 in Bielefeld:

◦ BaföG-Schulung

◦ Prüfungsrecht

◦ Mutterschutz

• LAK am vergangenen Wochenende in Stuttgart

◦ Studiengebühren

▪ Der Gesetzesentwurf ist inzwischen im Landtag, die LAK wird bei einer Anhörung
die Gelegenheit dazu Stellung zu beziehen

▪ Aktionstag am 29.04 mit vielen dezentralen Aktionen in verschiedenen Städten

▪ Planung dafür: Morgen ab 18 Uhr beim Treffen des AK Freie Bildung im AStA-Haus

◦ Semesterticket

▪ Ein Modellentwurf liegt inzwischen vor, dieser wurde intensiv diskutiert

▪ Kritik: Zu teuer, rentiert sich für eine Vielzahl der Studis nicht

▪ In  den nächsten Wochen wird es noch ein Infotreffen zwischen LAK und MWk /
Verkehrsministerium geben bei dem offene Frage geklärt werden sollen

▪ Darüber würden wir gerne auch mit euch diskutieren

◦ Wahl der studentischen Mitglieder in der Jury des Landeslehrpreis

▪ Wir haben uns bei allem enthalten

▪ Grund: Bei den Unis waren nur Männer aufgestellt,  für andere Hochschulformen
fanden wir es nicht sinnvoll, für diese zu entscheiden, und außerdem sind wettbe-
werbe und preise doof

◦ Wir haben angeboten, im Sommersemester mal wieder eine LAK in Freiburg auszurich-
ten



• Nachfrage: Treffen des AK Freie Bildung: Demo gegen Studiengebühren am 29.04. Es wird
bis nächste Woche ein Aufruf geschrieben, der an andere Organisationen geschickt werden
soll.

c) Datenschutz

Bericht folgt

Nachfrage nach der Speicherung von Daten bei Käufen mit der Unikarte

Auf der Unikarte wird lediglich ein Konto gespeichert, die zugehörigen Daten liegen beim 
SWFR

d) Erasmus und ausländische Studierende 

Nicht besetzt

e) Finanzstelle

Es gab vermehrt Probleme mit den Reisekostenanträgen. Das Problem ist, dass das Reisekosten-
budget ein internes Budget ist, sprich für interne Fahrten. D.h. dass die Fahrten bzw. die fahrenden
Personen ein irgendwie geartetes Mandat haben müssen. Dafür ist die Mitarbeit in einem offenen
Referat oder einer offenen Fachschaft nicht ausreichend, da dies weder eine Mandatierung durch
das StuRa noch durch direkte Wahl ist. Sprich Personen die nicht wie oben beschrieben "manda-
tiert" sind und bei uns Fahrkosten (bzw. Teilnahmebeiträge) beantragen möchten, müssen dafür
entweder eine Mandatierung beim StuRa beantragen oder der Antrag fällt unter die Gruppenunter-
stützung (da eine externe "Gruppe" unterstützt würde). Da der Gruppenunterstützungstopf gerade
leer ist, gibt es gerade vermehrt Probleme.

f)  Gegen Antisemitismus

• Nicht anwesend

• Planen weiterhin das Programm für das nächste Semester, einige Vorträge / Workshops
sind bereits angefragt

• Vernetzungstreffen in Köln nächstes Wochenende, dazu heute auch ein Finanzantrag

g) Gegen Faschismus

• Nicht anwesend

• Organisieren Donnerstag, 27. April, einen Vortrag zu "Verbindungen von Kirche und natio-
nalsozialistischer Herrschaft  in Südbaden am Beispiel  Conrad Gröber" mit Dr.  Wolfgang
Proske (Hsg. der Reihe "Täter, Helfer, Trittbrettfahrer")

h) Gender

Nicht anwesend

i) Hochschulpolitik (HoPo)

Nicht besetzt

j) Internationale Studierende 

Nicht besetzt



k) Kommunikation und Wissenssicherung

Nicht besetzt

l) Kultur

Nicht anwesend

m) Lehramt

Nicht anwesend

n) Politische Bildung

• Veranstaltung „Rupa“ war gut besucht und interessant

o) PR

• Logo, FB, Twitter Stuff für den Science March gemacht

p) Presse

• Deadline für Einsendungen für die neue berta* 27.04. und erscheint Anfang Mai

• Blog ist im Arbeit, auf Barrierefreiheit soll geachtet werden, es gibt jetzt ein wordpress sys-
tem \o/

• Das Praktikum bei Radio Dreyeckland ist ausgefallen

q) Regenbogen

• Alkoholfreies Pink Café: War nett, es wurden Spiele gespielt 

• AStA-AG gegen Sexualisierte Gewalt: es gab ein Treffen, war aber keiner da, wichtiges
Thema: deswegen bitte in neues Doodle eintragen 

• Vernetzungstreffen (17.06.) : wir haben Einladungen verschickt

• Im Allgemeinen machen wir  im Moment viel  AG-Arbeit  und planen unser  Semesterpro-
gramm

r) Sozial

Nicht besetzt

s) Studieren mit familiären Verpflichtungen (SfV)

Nicht besetzt

t) Studieren ohne Hürden (SoH)

• Nicht anwesend

• viel Arbeit zum Thema Auslandsmobilität mit Behinderung

◦ Vorbereitung DAAD-Tagung

◦ Netzwerkarbeit zu Sonderfördermitteln bei behindertenbedingtem Mehrbedarf

• Rückmeldung an Stabsstelle G&D zum alten Benchmarking gegeben

u) Tierrechte

Nicht anwesend



v) Umwelt

Nicht anwesend

w) Vorstand

• Der nächste Jour Fixe findet am 27.3 statt, falls es von euerer Seite noch Ideen für Themen
gibt bringt diese gerne ein!

• Die Posten der Wahlkoordination sind noch bis zum 03.04., 12 Uhr, ausgeschrieben, die
Ausschreibung findet ihr auf der Homepage - bewerbt euch!

• Die Einarbeitung des neuen Vorstandsmitglieds Phillip hat begonnen!

• Am 22.04. möchte sich auch Freiburg an der weltweiten Science March Bewegung beteili-
gen

• Sowohl die Mitgliederversammlung des fzs als auch eine LAK haben stattgefunden, wir wa-
ren bei beidem dabei

◦ Einen Bericht dazu gibt's in einem gesonderten TOP

• Es gab ein Treffen mit der Univerwaltung um die Fortführung der Fahrradwerkstatt im Stu-
dierendenhaus zu klären.

• Offener Brief an die Landtagsabgeordneten zum Thema Studiengebühren wird die Tage
veröffentlicht

• Das FRIAS-Steuerungsgremium muss auf den 1.6. neu besetzt werden, die Ausschreibung
dazu findet ihr auf der Homepage

• Am  31.03. findet die nächste FAK statt - wenn ihr Anliegen habt, die mit  anderen Freibur-
ger Hochschulen diskutiert werden können, dann meldet  euch gerne bei uns

• Neues  zu VG Wort: Die VG ist nach wie vor nicht bereit auf eine  Einzelabrechnung von di-
gital zur Verfügung gestellten Texten zu  verzichten. Die Uni Jena hat  eine Petition gestar-
tet, um den Bundestag  dazu aufzufordern das UrhG  dahingehend zu ändern, dass eine
Pauschalabrechnung ermöglicht wäre.  Unterschreiben und teilen!

◦ https://epetitionen.bundestag.de/content/petitionen/_2017/_02/_06/Petition_69880.html

• Wir haben uns dazu entschieden bei der Podiumsdiskussion der FES teilzunehmen.

x) Studierendenratspräsidium

Nichts zu berichten

TOP 2: Raumanträge

a) Schranknutzung Bierrechtsgruppe (BUF)

Gruppe: Bierrechtsgruppe

Raum: Die Gruppe würde gerne einen Schrank im konf 2 nutzen (Fensterseite unten)

Erklärung: Bei der BUF hat sich mittlerweile viel Material angesammelt, von Biergläsern bis hin zur
Fasnetdeko. Für die dauerhafte Lagerung beantragen wir die Nutzung eines Schrankes im konf 2.
Das Fach im unteren Bereich Richtung Fenster steht aktuell leer.

vertagt

TOP 3: Finanzanträge
Insgesamt werden Beantragt:



70,00 Euro aus dem Initiativen Sondertopf (noch 1.000,00 Euro von 1.000,00 Euo vorhanden).

1.078,80 Euro aus dem Referatssondertopf (für dieses Quartal noch 1.845,70 Euro von 4.500,00
Euro vorhanden.)

524,30 Euro aus dem Reisekosten-Budget (noch  2.375,30 Euro von 4.000,00 Euro vorhanden.)

Problem: Anträge auf Reisekosten von Menschen ohne Mandat - wie lösen wir das?

Vorschlag: Aus der Gruppenunterstützung bezahlen

Diskussion:

• Es geht um eine Einführung in die HoPo - wen sollen wir denn hinschicken, wenn nicht
Menschen, die neu sind in der HoPo und entsprechend ohne Amt/Mandat?

• Es gelten formal die Bestimmungen aus der Finanzordnung

• Geld könnte aus Fachbereichssondertopf bewilligt werden

• für nächstes Jahr könnte mensch einen extra Topf für solche Ausgaben einrichten

• Es ist wieder Geld in der Gruppenunterstützung, die Gruppen werden nochmal angeschrie-
ben

• Die Finanzstelle kommt im April mal in den Stura wegen Transparenz und so

Finanzanträge werden vertagt, da nicht beschlussfähig

1) Feinstaub  in  Freiburg?  Feinstaubsensoren  basteln  &
mehr erfahren
Antragssteller*innen: campusgrün Freiburg

Betrag:  70 Euro (Je 35 Euro Unkonstbeitrag für die zwei teilnehmenden campusgrün-mitglieder
Zoë Schaaff und Luca Köpping)

Zweck: Feinstaub in Freiburg? Feinstaubsensoren basteln & mehr erfahren

Erklärung: Die Veranstaltung "Feinstaub in Freiburg? Feinstaubsensoren basteln &mehr erfahren"
wird von einem Politiker der Grünen, Sebastian Müller, im Haus der Jugend in Freiburg ausgerich-
tet. Die Veranstaltung wird auf Facebook wie folgt beschrieben:

"Beim Theme Feinstaub, denkt man in Freiburg zunächst mal an Stuttgart. Doch auch  Freiburg
liegt in einem Tal, in dem sich bei entsprechendem Wetter schlechte Luft sammelt und die Fein-
staubwerte steigen lässt. Auch in Freiburg wurde in diesem Jahr der Grenzwert bereits viermal
überschritten.

Am 17.3. kommt Frank Riedel von der Stuttgarter Initiative luftdaten.info um 19:30 in das Haus der
Jugend in der Uhlandstrasse 4. Er wird erst über das Stuttgarter Bürger Luftdaten Meßnetz in-
formieren, im Anschluß gibt es es dann Gelegenheit selbst einen Sensor zu basteln. Dafür sind
keine speziellen Kenntnisse oder etwa Löten notwendig.Wer einen Sensor selber basteln will, soll
zur Veranstaltung bitte 35 Euro Unkostenbeitrag mitbringen. Für den Betrieb des Sensors wird
Strom und WLAN benötigt." 

Zwei unserer Mitglieder (Zoë Schaaff und Luca Köpping) würden sehr gerne an dieser  Veranstal-
tung teilnehmen und würden sich freuen, wenn der Unkonstenbeitrag von 35 Euro vom Stura über-
nommen wird. Wir haben als Gruppe auf unserer Facebook-Seite über die Veranstaltung informiert
und zur Teilnahme eingeladen.

Diskussion: Annmerkung der Finanzstelle: Das fällt unter den Initiativen-Sondertopf, in dem sind
noch die vollen 1.000,00 Euro. In dem Budget der Initiative sind noch die vollen 200,00 Euro.

2) Vortrag:  Entpathologisierung  von  Geschlechtsidentitä-
ten und Geschlechtspräsentationen 
Antragssteller*innen:Regenbogen-Referat

Betrag:  150€  Referent*innen-Honorar  



7,20€    Künstler*innen-Sozialabgabe 

150€   Reisekosten 

= 307,20 Euro    Gesamt

Zweck: Vortrag: Entpathologisierung von Geschlechtsidentitäten und Geschlechtspräsentationen 

Erklärung: Wir veranstalten einen Vortrag  zum Thema Entpathologisierung von Geschlechtsidenti-
täten und Geschlechtspräsentationen   Offen für alle Interessierten. 

Diskussion: Annmerkung der Finanzstelle: Das fällt  unter den Referats-Sondertopf, in dem sind für
dieses Quartal noch 1.845,70 Euro von 4.500,00 Euro. In dem Budget des Referats sind noch
567,65 Euro von 600,00 Euro.

3) Inter* Vortrag
Antragssteller*innen: Regenbogen-Referat 

Betrag:  150€  Referent*innen-Honorar  

7,20€    Künstler*innen-Sozialabgabe 

150€   Reisekosten 

= 307,20 Euro    Gesamt

Zweck: Inter* Vortrag

Erklärung: Wir veranstalten einen Vortrag  zum Thema Inter*, der allen Interessierten offen steht.
Es geht um eine aktuelle Studie zu geschlechtszuweisenden Operationen an Inter*Kindern 

Diskussion:  Annmerkung der Finanzstelle: Das fällt  unter den Referats-Sondertopf,  in dem sind
für dieses Quartal noch 1.845,70 Euro von 4.500,00 Euro. In  dem Budget des Referats sind noch
567,65 Euro von 600,00 Euro.

4) Inter* Workshop
Antragssteller*innen: Regenbogen-Referat 

Betrag:  300 €  Referent*innen-Honorar  

14,40 €    Künstler*innen-Sozialabgabe 

150€   Reisekosten 

= 464,40  Euro    Gesamt

Zweck:  Inter* Workshop 

Erklärung: Wir veranstalten einen Workshop zum Thema Inter*, der allen Interessierten offen steht.
Ohne Anmeldung, 40 Plätze.   

Diskussion:  Annmerkung der Finanzstelle: Das fällt  unter den Referats-Sondertopf,   in dem sind
für dieses Quartal noch 1.845,70 Euro von 4.500,00 Euro.  In  dem Budget des Referats sind noch
567,65 Euro von 600,00 Euro.

5) LAK Stuttgart 12.03.2017
Antragssteller*innen: Isabel Schön, Paul Vogel & Leon Grünig

Betrag: BaWü-Ticket für 3 Personen: 29€

ICE von Freiburg nach Stuttgart (weil frühere Abfahrt zum AK Studiengebühren: maximal 33,50€

= 62,50 Euro Gesamt kl

Zweck: LAK in Stuttgart am 12.03.2017

Erklärung:  Sitzung der LAK in Stuttgart. Beginn ist 12 Uhr, ab 8 Uhr tagt bereits der AK Studienge-
bühren.



Diskussion: Anmerkung der Finanzstelle: Das fällt unter das Reisekostenbudget in dem sind noch
2.375,30 Euro von 4.000,00 Euro. 

In welcher Funktion fährt Paul Vogel dort hin, wenn kein Mandat vom StuRa vorliegt fällt sein Anteil
( 5 Euro) in den Gruppenunterstützungstopf, dieser ist für dieses Quartal bereits ausgeschöpft. Es
können also dann nur 57,50 Euro abgestimmt werden.

6) Vernetzungstreffen  „Israelsolidarische  Hochschul-
politik“
Antragssteller*innen: Leon Grünig / Referat gegen Antisemitismus

Betrag: Hin- und Rückfahrt Freiburg - Köln mit BC 50: 120€ maximal, durch Sparpreise sehr wahr-
scheinlich billiger

Zweck: Vernetzungstreffen "Israelsolidarische Hochschulpolitik"

Erklärung: Am Wochenende 25./26.3 findet an der Uni Köln ein informelles Vernetzungstreffen ver-
schiedener Hochschulgruppen die sich gegen Antisemitismus an Hochschule engagieren statt. Da-
bei soll es unter anderem um den Umgang mit Bokottinitiativen wie dem BDS gehen. Da dies The-
men sind, die uns auch in Freiburg betreffen, würden wir gerne an diesem Treffen teilnehmen.

Diskussion:  Annmerkung der Finanzstelle:   Das fällt  unter  das Reisekostenbudget  in  dem sind
noch  2.375,30 Euro  von 4.000,00 Euro.

7) Überblicksseminar: Hochschulpolitk für Einsteiger*innen
Antragssteller*innen: Florian Tönnies

Betrag:  20,00 EUR Anmeldung

113,80 EUR Fahrtkosten

= 133,80 Euro Gesamt

Zweck: Überblicksseminar: Hochschulpolitik für Einsteiger*innen

Erklärung: Webseite:

 "Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die neu in ihrer Studierendenvertretung auf Hoch-
schul- oder Fachbereichsebene sind. Es soll Unterstützung beim Einstieg in die verschiedenen Ar-
beitsfelder geben. Im Mittelpunkt steht die Anwendbarkeit der vermittelten Informationen für die Ar-
beit  vor  Ort.  Das  Seminar  gibt  einen  Überblick  über  die  aktuellen  hochschul-  und  bildungs-
politischen Entwicklungen. Darüber hinaus werden einzelne Aspekte und Arbeitsfelder in Studie-
rendenvertretungen in Arbeitsgruppen diskutiert und bearbeitet. Im Rahmen des Seminars gibt es
außerdem viele Gelegenheiten, Kontakte zur gegenseitigen Vernetzung zu knüpfen."

Anmerkung der Finanzstelle: Florian, ist gewählter Vertreter im SWFR und Stellvertreter für die
Physik im StuRa, daher liegt die liegt eine Mandatierung vor.

Diskussion: Anmerkung der Finanzstelle:   Das fällt unter das Reisekostenbudget in dem sind noch
2.375,30 Euro   von 4.000,00 Euro.

8) Einführung in die Hochschulpolitik in Regensburg
Antragssteller*innen: Sebastian Neufeld, Natalie Wickli, Clara Mollat

Betrag: Teilnahmebeitrag: 3x 20 €

Reisekosten:

Sebastian Neufeld: 18 € Spritkosten

Anreise aus Allershausen (Nähr Regensburg Strecke ca. 90 km); Aufschlüsselung: 2 (Hin- Rück-
fahrt) x 90km (Strecke) x 7,2l /100km (durchsnittlicher Verbrauch meines Polos) x 1,40€/l (durch-
schnittlicher Superpreis z.Z.) = 18,14

Natalie Wickli: 25€ (einfache Fahrt aus Winterthur per Fernbus)



Clara Mollat: 60€ (Hin- un Rückfahrt aus Freiburg)

= 163,00 Euro Gesamt

Zweck: "Einführung in die Hochschulpolitik in Regensburg" (fzs)

Erklärung: Die Veranstaltung wird vom fzs organisiert, um einen Überblick über die aktuellen hoch-
schul- und bildungspolitischen Entwicklungen zu geben und soll als Einführung in die Hochschul-
politik dienen. Darüber hinaus werden einzelne Aspekte und Arbeitsfelder in Studierendenvertre-
tungen in Arbeitsgruppen diskutiert und bearbeitet.

Näheres unter http://www.fzs.de/termine/event_1146.html

Wir sind alle 3 aktiv in der Fachschaft Biologie tätig.

Sebastian Neufeld ist bisher als Vertreter im Fakultätsrat, der Studienkommission, sporadisch als
Fachbereichsvertreter im StuRa und seit kurzem als Mitglied der Senatskommission für Studium
und Lehre tätig.

Natalie Wickli ist Fachbereichsvertreterin, war im letzten Semester unsere Hauptvertreterin im Stu-
Ra und ist Mitglied des SVB-Gremiums.

Clara Mollat ist noch Ersti und damit nicht in Gremien tätig (Wahlen kommen ja erst noch), aller-
dings ist sie am StuRa interessiert und war hier schon mehrfach anwesend. Außerdem wirkt sie
beim Regenbogenreferat mit.

Diskussion:  Annmerkung der Finanzstelle:   Das fällt unter das Reisekostenbudget in  dem sind
noch  2.375,30 Euro   von 4.000,00 Euro. Für Clara Mollat liegt keine Manadtierung durch den Stu-
Ra oder durch Wahl vor, daher fällt ihr anteil (80,00 Euro) in die Gruppenunterstützung, diese ist
für dieses Quartal schon ausgeschöpft.

Es können also nur 83,00 Euro abgestimmt werden.

9) Hochschulpolitik für Einsteiger*innen
Antragssteller*innen: Phillip Stöcks

Betrag:  20,00 EUR Anmeldung

110 EUR Fahrtkosten

= 130 Euro Gesamt

Zweck: Überblicksseminar: Hochschulpolitik für Einsteiger*innen

Erklärung: 

"Das  Seminar richtet sich an alle Studierenden, die neu in ihrer  Studierendenvertretung auf Hoch-
schul- oder Fachbereichsebene sind. Es  soll Unterstützung beim Einstieg in die verschiedenen Ar-
beitsfelder  geben. Im Mittelpunkt steht die Anwendbarkeit der vermittelten  Informationen für die
Arbeit  vor Ort.  Das Seminar gibt  einen Überblick  über die aktuellen hochschul-  und bildungs-
politischen Entwicklungen.  Darüber hinaus werden einzelne Aspekte und Arbeitsfelder in  Studie-
rendenvertretungen in Arbeitsgruppen diskutiert und bearbeitet. Im  Rahmen des Seminars gibt es
außerdem viele Gelegenheiten, Kontakte zur  gegenseitigen Vernetzung zu knüpfen."

Diskussion:  Annmerkung der Finanzstelle:   Das fällt unter das Reisekostenbudget in  dem sind
noch  2.375,30 Euro   von 4.000,00 Euro. 

TOP 4: Planungen und Diskussionen
• Wahl des Raumausschusses

• Anmerkung: Feriensitzungen werden zukünftig nochmal per Mail angekündigt

TOP 5: Sonstiges



TOP 6: Termine
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